Das uridg. Verb & seine Dimensionen
nach Helmut Rix
H. Rix geht für das einfache Verb im Uridg. von  5 Verbaldimensionen  aus; vgl. LIV und Histor. Grammatik.
Die Umsetzung dieses Systems im Griechischen → H. Rix, Histor. Gramm. des Griechischen § 207;

im Lateinischen → G. Meiser, Histor. Laut- und Formenlehre  §121.

(0)
Verbalwurzel
Träger der Grundbedeutung des Verbs; i.d.R. einsilbig
(1)
Aspekt-Aktionsart
ausgedrückt im Primärstamm = durch Primäraffixe erweiterte Wurzel


Bildungsmöglichkeiten der idg. Primärstämme vgl. Rix, LIV, S 14-25.

Präsens-Stamm
Sachverhalt im Verlauf


Aorist-Stamm
Sachverhalt als Totalität (Abgeschlossenheit)

Perfekt-Stamm
Resultat eines Vorgangs als Sachverhalt am Subjekt


Kausativ-Iterativ-St.
Verursachung / Wiederholung eines Sachverhalts


Desiderativ-Stamm
Bestreben, einen Sachverhalt hervorzurufen


Intensiv-Stamm*
intensiv durchgeführter Sachverhalt

Fientiv-Stamm*
Eintritt des Subjekts in einen neuen Zustand


Essiv-Stamm*
Zustand des Subjekts (aber nicht als Folge einer Handlung)


Die einzelnen Stammtypen haben im Uridg. zunächst keine temporale Festlegung. Der Aorist-Stamm hat als 
einziger Stammtyp einen perfektiven Aspekt, alle anderen - auch das Perfekt (!) - besitzen nach Rix den 

imperfektiven Aspekt. (Deswegen sollte man das 'Perfekt' besser als 'Resultativ' bezeichnen.)

Die durch * gekennzeichneten Primärstämme sind nicht allgemein etabliert. Primärstämme können thematisch 
(Einschub von -e/o- vor der Endung) oder athematisch (ohne diesen Einschub) gebildet werden.

Natürlich bilden nicht alle Wurzeln stl. Stammtypen aus; manche Stammtypen können aber bei

einem Verb auch mehrfach ausgebildet sein (vor allem der Präsens-St., mit lexikalischen Unterschieden).
(2)
Tempus-Modus
ausgedrückt im Sekundärstamm, der aus einem durch Sekundäraffixe 



erweiterten Primärstamm besteht; 
zur Bildung Rix, Histor. Gramm. § 245-255

Parontiv
nicht-präterit. Indikativ: Bericht gegenwärtiger Sachverhalte  (nicht vom Aorist)

Präteritum
präteritaler Indikativ: Bericht vergangener Sachverhalte  (augmentiert)


(zB Imperfekt = Prät. des Präs.-St., Plqpfkt. = Prät. des Perfekt-St., 'Indik.' Aorist)

Injunktiv
zeitlose Konstatierung  (augmentlos)

Konjunktiv
Wille (Voluntativ), Erwartung (Prospektiv)

Optativ
Wunsch (Kupitiv), Möglichkeit (Potentialis)

Imperativ
Befehl


Tempus-Modus stellt nach Rix nur eine Dimension des idg. Verbs dar; die Auffassung von Tempus 


und Modus als getrennten Dimensionen würde zu dem paradoxen Resultat  führen, dass im Uridg. 


die Tempora (Parontiv und Präteritum) keine Modi und die Modi keine Tempora besäßen.

Dennoch werden Parontiv und Präteritum teilweise als ein Modus 'Indikativ' zusammengefasst.


Das Futur ist keine uridg. Kategorie; es wird durch den prospekt. Konjunktiv oder den Desiderativ ausgedrückt.
 (3)
Diathese
Aktiv / Medium  (das Passiv ist nicht uridg.)


Aktiv
Sachverhalt ohne besondere Merkmale (unmarkiert)


Medium
Sachverhalt mit Affizierung des Subjekts / ohne Objekt  (nicht vom Perfekt-St.)
(4)
Numerus
Singular / Dual / Plural

(5)
Person
1 / 2 / 3  (übliche Verteilung; 1.pl  und  1.dual sind im Idg. 'inklusiv')

Die Dimensionen Diathese, Numerus und Person werden durch die Verbalendung gekennzeichnet. Es gibt 
Primärendungen (für Parontiv, Konjunktiv), Sekundärendungen (für Präteritum, Injunktiv, Optativ) und 
Perfektendungen (für die Indikative des Perfektstamms). Details Rix, Histor. Gramm. § 264ff.
